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 Einzureichen an:  Nicht vom Kunden auszufüllen 
 

 

 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
Förderberatung Existenzgründer 
Domplatz 12 
39104 Magdeburg 

Eingangsdatum 
 

Kd.-Nr.  
 

 
 

 
Ich/Wir beantrage(n) die Gewährung eines Zuschusses aus dem Programm 

 

 
AUFBAUHILFE HOCHWASSER 2013 

 

 Zuschuss für die Beseitigung von Hochwasserschäden in Kleingartenanlagen, Wochenendhaus- und 
Feriengebieten aus Mitteln des Landes Sachsen-Anhalt und der Bundesrepublik Deutschland 

 

 
 

 

 1. ANGABEN ZUM ANTRAGSTELLER  

 Eigentümer/Erbbauberechtigte(r) des geschädigten Objekts sind:  

 

Name, Vorname 

 
 

Geburtsdatum
 

 

 

 

Name, Vorname (z.B. Ehepartner, Lebenspartner) 
 

 

Geburtsdatum
 

 

 

 

PLZ 
     

 

Wohnort 
 

 

Straße, Hausnummer 
 

 

 

 

Vorwahl/Rufnummer/Fax 
 

 

E-Mail 
 

 

 

 
 

 

 2. ANGABEN ZUM BESCHÄDIGTEN GEBÄUDE  

 Der Zuschuss wird beantragt aufgrund von Hochwasserschäden an  

  
 

meiner/unserer Gartenlaube           
 

an meinem/unserem Wochenendhaus       
 

meinem/unserem Ferienhaus  

 Anschrift und Lage des beschädigten Gebäudes  

 

PLZ 
     

 

Ort 
 

 

 

 

Straße, Hausnummer, Parzelle 
 

 

 

 Sofern zutreffend:  

 Der Garten befindet sich in einer Kleingartenanlage  
 

Ja  
 

Nein  

 
Das beschädigte Wochenendhaus/Ferienhaus befindet sich in 
einem Wochenendhaus- oder  Ferienhausgebiet  

 

Ja  
 

Nein  

 Das Objekt wird selbst oder durch Familienangehörige genutzt    
 

Ja  
 

Nein  

 

Bezeichnung der Gartenanlage/des Wochenendhaus- oder Ferienhausgebiets 
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 3. ANGABEN ZUM VORHABEN  

  
 

3.1 Instandsetzung 
Maßnahmen zur Beseitigung von Schäden durch das Hochwasser im Mai/Juni 2013 an dem unter Ziffer 2 bezeichneten Gebäudes 
und/oder zur Erneuerung beschädigter oder zerstörter Bauteile 

 

  
 

3.2 Ersatzvorhaben 
Maßnahmen zur Neuerrichtung bzw. zum Erwerb einer bestehenden baulichen Anlage als Ersatz des unter Ziffer 2 bezeichneten und 
durch das Hochwasser im Mai/Juni 2013 beschädigten Gebäudes 

 

  
 

Die neue Gartenlaube/das neue Wochenendhaus/das neue Ferienhaus wird auf dem gleichen Grundstück errichtet.  

  
 

Der Ersatzneubau wird an anderer Stelle errichtet.                  

  
 

Der Erwerb einer bestehenden, gleichartigen baulichen Anlage an andere Stelle.  

 

PLZ 
     

 

Ort 
 

 

 

 

Straße, Hausnummer, Parzelle 
 

 

 

 

Kleingartenanlage/Wochenendhausgebiet/Ferienhausgebiet
 

 

 

   
 

 

 4. KOSTEN UND FINANZMITTEL  

 4.1 Kosten  4.2 Finanzmittel  

  Betrag  
(in Euro)   Betrag  

(in Euro)  

 
Instandsetzung/Ersatzneubau/Erwerb 
(Angaben gemäß Anlage)  

 

 beantragter Zuschuss  
 

 

    bewilligte/erhaltene/erwartete Versicherungs-
leistungen (Angaben gemäß Ziffer 5)  

 

 

    Spenden (Angaben gemäß Ziffer 6)  
 

 

    Sonstige Finanzmittel  
 

 
 

 

 5. ANGABEN ZU ERHALTENEN UND ERWARTETEN VERSICHERUNGSLEISTUNGEN  

 Es besteht Versicherungsschutz an der/dem unter Ziffer 2 bezeichneten Gartenlaube/Wochenendhaus/Ferienhaus  

  
 

Ja  
 

Nein   

 Hochwasser bedingte Schäden sind mitversichert?  

  
 

Ja  
 

Nein Versicherungsgesellschaft  
 

 

 Folgende Versicherungsleistungen wurden beantragt  
 

Euro  bewilligt  
 

Euro  

 

 6. ANGABEN ZU ERHALTENEN UND ERWARTETEN GELD- UND SACHSPENDEN  

 Für die beantragte Maßnahme wurden mir/uns bisher folgende Spenden bzw. Sachleistungen bewilligt/übergeben:  

  
 

Ja  
 

Nein von  
 

 

 Wert  
 

Euro  
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7. ANGABEN ZU GEWÄHRTER UND ERWARTETER SOFORTHILFE FÜR GEBÄUDE  

 

Soforthilfe gemäß der Richtlinie zur Gewährung von Hilfen zur Wiederherstellung der Bewohnbarkeit von Gebäuden an durch das 
Junihochwasser 2013 geschädigte Eigentümer (Richtlinie Erstmaßnahmen Wohngebäude 2013, RdErl. des MF vom 25.06.2013) wird nur 
gewährt bei Schäden an Ihrem Wohngebäude. Sollten Sie dennoch aufgrund des Schadens an Ihrem Wochenend- bzw. Ferienhaus oder 
Ihrer Gartenlaube einen Zuschuss gemäß der Richtlinie Erstmaßnahmen Wohngebäude 2013 beantragt und erhalten haben, so ist dieser 
auf den Zuschuss für die Beseitigung von Hochwasserschäden in Kleingartenanlagen, Wochenendhaus- und Feriengebieten anzurechnen.

 

  
 

Ich habe/wir haben aufgrund von Hochwasserschäden an meiner/unserer Garten-laube oder an meinem/unserem Wochenend- bzw. 
Ferienhaus einen Zuschuss nach der Richtlinie Erstmaßnahmen Wohngebäude 2013 erhalten. 

 

  Betrag:  
 

Euro   

 
 

 8. ERKLÄRUNGEN DES ANTRAGSTELLERS  

 
a) Ich war/wir waren zum Zeitpunkt des Hochwassers im Mai/Juni 2013 Eigentümer/Erbbauberechtigter des/der unter Nr. 2 dieses Antrags 

bezeichneten Gebäudes und beantrage(n) für dieses eine Förderung.  

 

b) Bei Beantragung einer Zuwendung zur Beseitigung von Hochwasserschäden an einer Laube außerhalb einer Kleingartenanlage 
oder einem Wochenend- bzw. Ferienhaus außerhalb eines Wochenend- bzw. Ferienhausgebiets:  
Ich versichere/Wir versichern, dass das unter Ziffer 2 bezeichnete Gebäude in Übereinstimmung mit dem öffentlichen Baurecht errichtet 
wurde. 

 

 
c) Mir/uns ist bekannt, dass bauliche Anlagen, die ohne erforderliche Baugenehmigung errichtet wurden, von der Förderung 

ausgeschlossen sind.  

 d) Ich/Wir erkläre(n)n, dass das Vorhaben nicht im Auftrag Dritter durchgeführt werden soll.  
 e) Die von mir/uns gemachten Angaben im Antrag und in den beigefügten Anlagen/Unterlagen sind richtig und vollständig.  
 f) Mir/uns ist bekannt, dass Eigenleistungen nicht förderfähig sind.  
 g) Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, der IB Änderungen zu Antragsangaben unverzüglich zu übermitteln.  

 
h) Ich/wir habe(n)n zur Kenntnis genommen, dass ich mich/wir uns strafbar machen, wenn ich/wir durch unrichtige oder unvollständige 

Angaben Leistungen erwirke(n) oder dies versuche(n).  

 
i) Mir/uns ist bekannt, dass die Leistungen zurückzuzahlen sind, wenn sie durch falsche Angaben erwirkt wurden oder wen ich/wir 

meiner/unserer Nachweispflicht nur ungenügend nachkomme(n).  

 

j) Mir/Uns ist bekannt, dass die Investitionsbank Sachsen-Anhalt berechtigt ist, weitere Angaben und Unterlagen anzufordern, soweit diese 
für die Entscheidung erforderlich sind. Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, alle noch zur Bearbeitung dieses Antrages erforderlichen 
Unterlagen/Informationen/Auskünfte zu erbringen/zu erteilen. 
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9. EINWILLIGUNG IN DIE VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 

 Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass die im Antrag gemachten Angaben zur Abwicklung der Förderung bei der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt, Domplatz 12, 39104 Magdeburg erfasst, gespeichert und verarbeitet sowie an die mit der Durchführung der Förderung 
befassten Institutionen des Landes und des Bundes, an die für die Verwaltungs- und Kontrollsysteme zuständigen Dienststellen des 
Landes, und des Bundes übermittelt, von diesen erfasst, gespeichert und verarbeitet werden können. 

 

 Ich/wir willige(n) ein, dass die Investitionsbank Sachsen-Anhalt Daten von Versicherungsgesellschaften, anderen Fördermittelgebern und 
Spendengebern (entsprechend den Ziffern 4 bis 6 des Antrags) einholen und diese Daten sowie die von der Investitionsbank Sachsen-
Anhalt erhobenen Daten an die genannten Beteiligten übermitteln und in einer von mehreren Behörden und spendenausgebenden Stellen 
gemeinsam genutzten Datenbank erfassen darf, soweit sie im Zusammenhang mit dem jeweiligen, durch das Hochwasser entstandenen 
Schaden und der Finanzierung des Vorhabens stehen. 

 

 Außerdem ist mir/uns bekannt, dass keine Verpflichtung aufgrund einer Rechtsvorschrift besteht, die im Antrag geforderten Angaben zu 
machen (§ 4 Abs. 2 des Gesetzes zum Schutz personenbezogener Daten der Bürger im Land Sachsen-Anhalt), diese Angaben jedoch für 
die Antragsbearbeitung erforderlich sind. Weiterhin ist mir/uns bekannt, dass ich/wir diese Einwilligung verweigern und mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen kann/können, die Bearbeitung des Antrags dann allerdings nicht mehr möglich ist. 

 

 Die IB kann Sie maßgeschneidert beraten und Informationen individuell auf Sie abstimmen. Bei Start und Änderungen von 
Förderprogrammen können wir Sie benachrichtigen. Alle Neuheiten der Investitionsbank Sachsen-Anhalt erfahren Sie exklusiv – wenn Sie 
der diesbezüglichen Nutzung Ihrer Daten zustimmen. 

 

 Ich/Wir erkläre(n) mich/uns widerruflich damit einverstanden, dass die Investitionsbank Sachsen-Anhalt die 
mit diesem Antrag erhobenen persönlichen Daten nutzt, um mir/uns interessante Informationen zu weiteren 
Fördermöglichkeiten telefonisch, per Fax, E-Mail oder schriftlich zukommen zu lassen. 

 
 

Ja  
 

Nein 

 

 
 

 

 
UNTERSCHRIFT(EN) DES/DER ANTRAGSTELLER(S) 

 

 Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en) ggf. 
Stempel 

Name(n) des/der Unterzeichnenden  
(bitte in Druckbuchstaben) 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

BESTÄTIGUNG DURCH DIE GEMEINDE (nicht vom Antragsteller auszufüllen) 
 

 Die Gemeinde bestätigt, dass das unter Ziffer 2 dieses Förderantrags bezeichnete Objekt in einem von der Hochwasserkatastrophe im 
Mai/Juni 2013 betroffenen Gebiet der Gemeinde gelegen ist.   

 

 Die Gemeinde bestätigt, dass es sich bei dem unter Ziffer 2 bezeichneten Garten um einen Kleingarten gemäß Bundeskleingartengesetz 
vom 28.02.1983 (BGBl. I S. 210) handelt. 

 

 
 

 

Ja   
 

Nein. Es handelt sich um einen privaten Garten außerhalb einer Kleingartenanlage. 
 

 Die Gemeinde bestätigt, dass das beschädigte Wochenendhaus/Ferienhaus in einem ausgewiesenen Wochenendhaus- bzw. 
Ferienhausgebiet gemäß § 10 der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung,  Bekanntmachung 
vom 23.01.1990, BGBl. I S. 132, in der jeweils aktuellen Fassung) oder in einem diesen Gebieten gleichgestellten Gebiet liegt. 

 

 
 

 

Ja   
 

Es handelt sich um ein Wochenendhaus/Ferienhaus außerhalb eines ausgewiesenen Wochenend- bzw. 
Ferienhausgebietes bzw. eines diesen Gebieten gleichgestellten Gebietes. 

 

 Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift der 
Gemeinde, Stempel/Dienstsiegel 

Name des Unterzeichnenden  
(bitte in Druckbuchstaben) 
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